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Liebe Freunde und Wohltäter! 
 
Eine der schönsten Geschichten des Alten Testamentes ist die Geschichte von Tobias. 
Tobias war ein gottesfürchtiger und frommer Mann. Er begrub seine verstorbenen 
Volksgenossen, die man im heidnischen Land nicht begraben durfte. Durch ein Unglück 
wurde er blind. Taubenkot fiel auf seine Augen. Undank und Verachtung musste er von 
den Menschen einstecken. Eines Tages wollte Tobias seinen Sohn Tobias zu seinen 
Verwandten ins ferne Land senden und dabei erschien ihnen plötzlich ein Fremder, der 
den jungen Tobias auf der Reise treu begleiten wird. Der Fremde offenbarte aber zu 
Beginn noch nicht, wer er wirklich war. Er nannte sich nur Azarias. Auf der Reise mit 
dem jungen Tobias wusste er immer den richtigen Weg, fand erstaunlich immer Wasser 
und Heilkräuter. An einem großen Fluss geschah es, dass ein großer Fisch nach den 
Füßen des Tobias schnappte. Auf Rat des Begleiters zog er ihn heraus. Azarias zerlegte 
ihn, sodass sie Vorrat für die Reise hatten, doch die Galle des Fisches gab er Tobias in 
einem gesonderten Gefäß. Nach Wochen kamen sie nun endlich beim entfernten Onkel 
Raguel an. Seine Tochter Sara war von bösen Geistern angegriffen. Der Begleiter Azarias 
heilte sie. Tobias hielt bei Raguel um die Hand seiner Tochter Sara, das hat ihm Azarias 
empfohlen. So wurde aus einer Reise gleich eine Hochzeit. Die beiden verstanden sich 
sehr gut und nutzten die Brautzeit durch keusche Vorbereitung mit eifrigem 
gemeinsamem Gebet. So wurde die Hochzeit gefeiert und Raguel segnete den Bund. 
Nach einigen Tagen reiste das jungvermählte Paar mit ihrem Begleiter und einer großen 
Aussteuer wieder nach Hause zurück. Im Hause Tobias herrschte eine große Freude 
über die Rückkehr der jungen Leute. Und jetzt befolgt Tobias noch einen Rat seines 
Begleiters: Er soll die Galle des Fisches auf die Augen seines Vaters legen. Da wurde 
Vater Tobias wieder sehend. Erst jetzt offenbarte der Begleiter, wer er wirklich ist. 
Während er sprach, leuchtete sein Antlitz: „Preiset Gott und danket Ihm, gebt Ihm die 
Ehre und danket Ihm vor allen Lebenden für das, was Er an euch getan hat.“ (Tob12,6) 
Ich bin Raphael, einer der sieben Engel, die die Gebete der Heiligen darbringen und zur 
Majestät des `Heiligen´ Zutritt haben. 
Das Buch Tobias sollte also jeder unbedingt lesen. Der hl. Erzengel Raphael ist der 
Patron der Pilger, der Kranken, der Blinden, der Ärzte und der Braut- und Eheleute. 
Bitten wir Ihn in diesen Anliegen um Seine Hilfe und Fürsprache. 
 

Mit priesterlichem Segen 
und herzlichem Gruß auch im Namen von 

meinen Mitbrüdern, 
Ihr 

 



Messzeiten  
 
 

Mi. 01.10. Wochentag (Hl. Remigius) 
18.30 Uhr Hl. Messe 

IV. Klasse 

Do. 02.10. Schutzengelfest (Priesterdonnerstag) 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Fr. 03.10. Herz-Jesu-Freitag (Hl. Theresia vom Kinde Jesu) 
17.30 Uhr Hl. Stunde 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Sa. 04.10. Herz-Mariä-Sühnesamstag (Hl. Franz von Assisi) 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

III. Klasse 

So. 05.10. Rosenkranzsonntag 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 
anschl. feierliche Erneuerung der Marienweihe 

II. Klasse 

Mo. 06.10. Hl. Bruno 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Di. 07.10. Rosenkranzfest 
18.30 Uhr Hl. Messe 

II. Klasse 

Mi. 08.10. Hl. Birgitta von Schweden 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Do. 09.10. Hl. Johannes Leonardi 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Fr. 10.10. Hl. Franz von Borgia 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Sa. 11.10. Mutterschaft Mariens 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

II. Klasse 

So. 12.10. 18. Sonntag nach Pfingsten 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

Mo. 13.10. Hl. König Eduard 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 



Di. 14.10. Hl. Papst Calixtus I. 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Mi. 15.10. Hl. Theresia von Avila 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Do. 16.10. Hl. Gallus 
18.30 Uhr Gesungenes Amt,  
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Fr. 17.10. Hl. Margareta Maria Alacoque 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Sa. 18.10. Hl. Evangelist Lukas 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

II. Klasse 

So. 19.10. 19. Sonntag nach Pfingsten 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

Mo. 20.10. Hl. Wendelin 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Di. 21.10. Wochentag (Hll. Hilarion, Ursula u. Gefährten) 
18.30 Uhr Hl. Messe 

IV. Klasse 

Mi. 22.10. Wochentag 
18.30 Uhr Hl. Messe 

IV. Klasse 

Do. 23.10. Hl. Antonius Maria Claret 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Fr. 24.10. Hl. Erzengel Raphael 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Sa. 25.10. Maria am Samstag (Hll. Chrysanthus und Daria) 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

IV. Klasse 

So. 26.10. Christkönigssonntag 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 
anschl. Weihe des Menschengeschlechtes an das 
hlst. Herz Jesu 

I. Klasse 

Mo. 27.10. Wochentag 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

IV. Klasse 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 



Di. 28.10. Hll. Apostel Simon und Judas 
18.30 Uhr Hl. Messe 

II. Klasse 

Mi. 29.10. Wochentag (Requiem für † Freunde und Wohltäter) 
18.30 Uhr Requiem 

IV. Klasse 

Do. 30.10. Wochentag 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

IV. Klasse 

Fr. 31.10. Hl. Wolfgang 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Sa. 01.11. Allerheiligen 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

I. Klasse 

So. 02.11. 21. Sonntag nach Pfingsten 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

Mo. 03.11. Allerseelen 
08.00 Uhr Requiem (3 hl. Messen in Abfolge) 
18.30 Uhr Requiem 

I. Klasse 

  
  Rosenkranz: 

- Mittwochs um 17.50 Uhr für die Gebetsanliegen 
- Am 1. Donnerstag im Monat ist um 17.50 Uhr Priesterrosenkranz 
- Sonntags um 08.55 Uhr 

 
    Beichtzeiten:   Jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe; 
                               Samstags in Stuttgart auch von 09.15 Uhr – 10.00 Uhr 
 

 
 

Gebetsanliegen für diesen Monat 
 
• Für den Papst Leo XIV 
• Für alle Kranken und Sterbenden 
• Um die Verbreitung des Rosenkranzgebetes 
• Für alle Jugendlichen der CKJ 
• Für die Priester und Seminaristen der FSSP 

 

 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 



Ablässe in diesem Monat 
 
Christkönigsfest 
Wer an diesem Tag das Gebet zur Weihe der Menschheit an den Christkönig in 
Gemeinschaft verrichtet, gewinnt einen vollkommenen Ablass. Daher beten wir 
nach allen Messen das Gebet gemeinsam. 
 
Rosenkranzgebet 
Wer den Rosenkranz in einer Kirche, in der Familie oder überhaupt mit mehreren 
Personen betet, gewinnt einen vollkommenen Ablass. 
 
Schriftlesung 
Ein vollkommener Ablass wird demjenigen gewährt, der die Heilige Schrift in 
einer von der zuständigen kirchlichen Autorität approbierten Ausgabe mit der 
dem Worte Gottes gebührenden Ehrfurcht und in dem Bemühen um geistlichen 
Gewinn wenigstens eine halbe Stunde liest. Wenn sich die geistliche Lesung auf 
weniger als eine halbe Stunde erstreckt, wird ein Teilablass gewährt. 
 
Konfraternität 
Für die Mitglieder der Konfraternität besteht die Möglichkeit für einen 
vollkommenen Ablass am Tag des Hl. Lukas des Evangelisten (18. Oktober). 
Für die Mitglieder, welche dieses Jahr neu beigetreten sind, besteht außerdem 
noch am Sonntag, den 22. Oktober die Möglichkeit eines vollkommenen 
Ablasses. 
Es gelten die gewöhnlichen Bedingungen. 
 
Die hl. Kirche gewährt aus ihrem Gnadenschatz für verschiedene fromme Werke 
und Gebete Ablässe, d.h. einen Nachlass von zeitlichen Sündenstrafen. 
Dabei unterscheidet man zwischen Teilablass und vollkommenem Ablass.  
Zur Gewinnung des vollkommenen Ablasses verrichtet man das bestimmte 
Werk und beobachtet die „üblichen Bedingungen“: Beichte, Kommunion und 
Gebet nach Meinung des Hl. Vaters (Vaterunser, Avemaria). Darüber hinaus ist 
das Freisein von jeder Anhänglichkeit an irgendeine, auch lässliche Sünde 
erforderlich.  
Das Anliegen des Gebetes nach der Meinung des Hl. Vaters ist u.a. die Zunahme 
der katholischen Religion, Erhöhung der Kirche, Bekehrung der Sünder, 
Ausrottung der Irrlehren (…). Es sind also immerwährende Anliegen! 



Veranstaltungen 
 
Einkehrtag 
Am 25. Oktober findet in Neckarsulm ein Einkehrtag mit P. Melvin Watts statt. 
Weitere Infos folgen per E-Mail. 
 
 
Erwachsenenkatechese 
Am Freitag, den 24. Oktober findet im Anschluss an die Abendmesse wieder 
Erwachsenenkatechese statt! 
 
 
Familienkreis 
Am 12. Oktober findet der nächste Familienkreis in St.  
Albert nach dem Hochamt statt. Essensspenden sind  
willkommen, für Getränke wird gesorgt.  
Sie können der WhatsApp-Gruppe gerne über den  
QR-Code beitreten. 
 
 
Einladung zum Christkönigstreffen 
 
Das Christkönigstreffen findet vom 24. bis 26. Oktober statt.  
 
Das absolute Highlight des Wochenendes findet am Samstagabend statt: 
Lichterprozession und persönliche Weihe an Christus unseren König.  
Weiter auf dem Programm steht die tägliche hl. Messe, ein Flying Dinner, 
Freizeit- und Kulturprogramm, sowie ein Theater. 
 
Zudem freut es uns sehr, Mgr. Marian Eleganti, emeritierter Weihbischof vom 
Bistum Chur, als Ehrengast während des ganzen Wochenendes begrüßen zu 
dürfen. 
 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen von 14-28 Jahren! 
 
Anmeldung unter: www.ckj.ch/ckt25   

http://www.ckj.ch/ckt25


Diesen Rundbrief, aktuelle Hinweise, Fotos und mehr finden Sie auf unserer 
Homepage: www.stuttgart.petrusbruderschaft.de 
 
Abonnieren Sie auch unseren Newsletter – eine E-Mail an uns genügt! 
 
Messorte: 
 
Kirche St. Albert:  Wollinstr. 55, 70435 Zuffenhausen 
Kirche St. Leonhard:  Aalenerstr. 2, 73525 Schwäbisch Gmünd 
 

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – FSSP 
 
 

P. Michael Parth, P. Melvin Watts und P. Dr. Daniel Eichhorn 
Franklinstr. 40 – Haus Maria Immaculata 
70435 Stuttgart-Zuffenhausen 
 
Tel. 0711-98 277 91 – E-Mail: stuttgart@petrusbruderschaft.de 
Internet: www.stuttgart.petrusbruderschaft.de und  www.instagram.com/fsspstuttgart 
 
 
 

Spendenkonto: Volksbank Stuttgart 
IBAN: DE36 6009 0100 0232 0570 01 / BIC: VOBADESS  

 
Vergelt's Gott! 
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